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Vermeidung von Influenza‐Infektionen in Gemeinschaftseinrichtungen für Senioren und 

Seniorinnen – „Grippe ‐ NEIN DANKE“ 

 

Während der jährlichen Grippewellen werden schätzungsweise 5% – 15% der Bevölkerung infiziert, 

insbesondere ältere Menschen ab 65 Jahren sind für schwere Verläufe besonders gefährdet. Die 

wichtigsten und kosteneffektivsten Präventionsmaßnahmen gegen eine Influenzaerkrankung stellen 

die Impfung und Maßnahmen der Händehygiene dar. Ziel des Projektes war eine Optimierung der 

Präventionsmaßnahmen zur Verhinderung einer Influenza‐Infektion bei SeniorInnen und 

MitarbeiterInnen in 4 Pflegewohnheimen und 1 Einrichtung im Betreuten Wohnen der Geriatrischen 

Gesundheitszentren der Stadt Graz (433 SeniorInnen und 233 MitarbeiterInnen) durch Steigerung 

der Gesundheitskompetenz. Somit kommt es zu einer Risikominimierung einer Influenza‐Infektion. 

Dies führt wiederum zu einem besseren Wohlbefinden und Gesundheitszustand der SeniorInnen, zu 

einer geringeren Hospitalisierungsrate, zu weniger Krankenständen beim Personal und somit auch zu 

einer Kosteneinsparung für das Gesundheitssystem. 

Nach einer umfangreichen IST‐Analyse (Impfquoten, Erhebung von Impfhindernissen) im 

Herbst/Winter 2017/2018 wurden im Herbst 2018 zahlreiche Maßnahmen zur Optimierung der 

Präventionsmaßnahmen vom multiprofessionellen Projektteam gesetzt. Somit konnte z. B. die 

Impfquote bei MieterInnen um 21%, bei BewohnerInnen um 217% und beim Personal um 1900% 

gesteigert werden. Aufgrund der Optimierung der Präventionsmaßnahmen kam es zu keiner 

Influenzaerkrankung in den 4 Pflegewohnheimen. 

 


